
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.10.2022 (01:02) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr.1

TTC Aichtal II : TSuGV Grossbettlingen 
Freitag, 07.10.2022, 20:30 Uhr

Trausi und Maibauer und Veit bleiben gegen den TTC Aichtal 
II ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSuGV Grossbettlingen, als
Alexander Bosch sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTC Aichtal II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Trausi, Maibauer und Veit, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 2. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TTC Aichtal II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb
gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 1:3 verloren Mezger / Mezger ihre Partie gegen Trausi /
Maibauer. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Balasso / Palföldi hatten nachfolgend gegen Zeuner / Veit beim 4:11, 5:11, 2:11 wenig
auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Hennig / Cramer überzeugten im Doppel gegen
Bosch / Hanak, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Marco Balasso das Spiel gegen Matthias Veit noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Markus Mezger gelang es, Kai Zeuner im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. 2:3 endete das Einzel zwischen Michael Palföldi und
Dominik Maibauer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Philipp Mezger und Mario Trausi, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Die richtige
Herangehensweise hatte Sebastian Hennig indessen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Thomas
Hanak ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Nur einen Satz verlor David
Cramer bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Alexander Bosch und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Marco Balasso holte mit einem 3:1 gegen Kai
Zeuner einen Punkt für sein Team. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Trotz Blitzstart verlor Markus Mezger sein Spiel gegen Matthias Veit letztlich mit 1:3. Ohne
Satzgewinn für Michael Palföldi verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Mario Trausi. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Philipp Mezger beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Dominik Maibauer. Fünf Sätze
beharkten sich Sebastian Hennig und Alexander Bosch, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten
Spiel perfekt machte. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Aichtal II am 15.10.2022 gegen den SV Hardt um
Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.10.2022 gegen VFB Oberesslingen/Zell II versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Aichtal II

Doppel: Mezger / Mezger 0:1, Balasso / Palföldi 0:1, Hennig / Cramer 1:0 
Einzel: M. Balasso 1:1, M. Mezger 1:1, M. Palföldi 0:2, P. Mezger 0:2, S. Hennig 1:1, D. Cramer 1:0 

 TSuGV Grossbettlingen
Doppel: Zeuner / Veit 1:0, Trausi / Maibauer 1:0, Bosch / Hanak 0:1 
Einzel: K. Zeuner 0:2, M. Veit 2:0, M. Trausi 2:0, D. Maibauer 2:0, A. Bosch 1:1, T. Hanak 0:1


